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reicher Rhetorik- und Management-Trainer. Er ist Hochschuldozent für 

Psychologie mit dem Schwerpunkt Kommunikation. Durch seine Erfah-

rung weiß er: Mit den richtigen Übungen kann jeder einen gelungenen 

Small Talk führen.

Bei Begrüßungen, auf Partys, bei Geschäftsessen oder 

beim Chatten: In vielen privaten und berufl ichen Situationen 

ist Small Talk unvermeidlich. Doch wie führe ich solche 

Gespräche, ohne oberfl ächlich zu wirken oder gar peinliche 

Pausen entstehen zu lassen? Dieser Ratgeber zeigt, wie Sie 

ein charmanter und kluger Gesprächspartner werden. 

Denn: Small Talk lässt sich lernen!

D I E T E R  J .  Z I T T L A U

D
IE

TE
R 

J. 
ZI

TT
LA

U
 

Was kann ich sagen?

Wie vermeide ich 
peinliche Situationen?

Wie überzeuge ich 
im Gespräch?
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Was ist Small Talk?

So manche Talkshow im Fernsehen besteht fast 
ausschließlich aus Small Talk. Small Talk verdient 
also seine Bezeichnung nicht etwa dadurch, dass 
er wenig Zeit kostet, sondern vielmehr dadurch, 
dass er inhaltlich weitgehend aus dem Austausch 
von Belanglosigkeiten besteht.

Und dennoch muten wir uns diese besondere Form der 

Kommunikation nicht nur beim Fernsehen, sondern vor 

allem in der alltäglichen privaten und geschäftlichen Kom-

munikation zu, ganz zu schweigen von manchen Partys, 

die ausschließlich zu diesem Zweck stattfinden. Wissen-

schaftler definieren den Small Talk als „beiläufige Kon-

versation ohne Tiefgang“, weisen auf der anderen Seite 

aber auch darauf hin, dass sein Wert als Ritual in unserer 

Gesellschaft beträchtlich sein kann. Schon als sprichwört-

lich zu nennen wäre hier das nicht gerade einfallsreiche 

„übers Wetter reden“. Worin beruht denn dieser Zwang 

zum Small Talk und wie kann man sich ihm entziehen, 

wenn man es will? Und gibt es wirklich den intelligenten 

Small Talk oder ist dieser schon in sich so widersprüchlich 

wie ein schwarzer Schimmel?

9
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Die Bedeutung von Bedeutung

Wenn wir kritisch anmerken, dass so mancher Small Talk 

inhaltlich eher in der Bedeutungslosigkeit verschwindet, 

dann sollten wir uns vielleicht erst einmal kurz Gedanken 

darüber machen, was Bedeutung oder auch Bedeutungs-

losigkeit überhaupt meint.

Was ist denn die Bedeutung eines Wortes oder irgendeines 

Zeichens? Wodurch wird sie bestimmt? Was ist die Bedeu-

tung von Bedeutung? In unserer Zeit, einem Zeitalter der 

um  fassenden Information, wird man die Antwort mög-

licherweise von der Informationstheorie erwarten – doch 

leider vergebens. Sie reicht zur Beantwortung dieser Frage 

nicht aus. So stellt der Sprachwissenschaftler Hörmann 

treffend fest: „… der Informationsgehalt einer Mitteilung 

darf nicht verwechselt werden mit der Bedeutung dieser 

Mitteilung“.

Helfen dann vielleicht die Beschreibungen des Wortes 

Bedeutung in gängigen Lexika? Was findet man hier dazu? 

Sie definieren Bedeutung als „dasjenige, was ein sprachlicher 

Ausdruck oder ein anderes Zeichen zu verstehen gibt“. Es 

geht also um das Verstehen, um das Nachvollziehen-Können 

des Gemeinten, mit anderen Worten um einen unverzicht-

baren Teil jeder wirkungsvollen Kommunikation zwischen 

zwei und mehr Menschen.

Als Student hatte ich oft Gelegenheit und Veranlassung, an 

meinen alten und billigen Autos herumzubasteln. Bei kom-

plizierteren Reparaturen ließ ich mir jedoch in der Regel 

10 Was ist Small Talk?
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von den befreundeten Eigentümern einer Autowerkstatt 

helfen. In besonders schwierigen Fällen legte der erfahrene 

Kraftfahrzeug-Monteur auch selbst Hand an, und ich hatte 

dann lediglich die Aufgabe, ihm das passende Werkzeug 

anzureichen. Doch wenn er mich bat, ihm ein bestimmtes 

Werkzeug zu geben, konnte ich sehr häufig nur ratlos mei-

nen Blick über seine riesige Wand mit säuberlich geord-

neten Zangen, Schraubschlüsseln und anderen Dingen 

schweifen lassen, für die ich keine Namen hatte.

Ich kannte schlicht und ergreifend die Bezeichnung für 

die meisten Werkzeuge nicht und wusste somit auch nicht, 

welches ich ihm reichen sollte. Das, was er sagte, hatte für 

mich einfach keine Bedeutung, ich konnte dem Begriff kei-

nen Gegenstand zuordnen.

Für Philosophen

Für den Philosophen G. Frege zum Beispiel besteht die Be-
deutung eines Namens in dem mit ihm bezeichneten Ge-
genstand, sein Sinn aber in der Art und Weise seines 
 Gebrauchs. So ist beispielsweise die Bedeutung von 
Abendstern und Morgenstern dieselbe, weil beide Ausdrü-
cke denselben Gegenstand, nämlich den Planeten Venus, 
bezeichnen – ihr Sinn und damit die Art und Gelegenheit 
ihres Gebrauchs sind jedoch grundverschieden. Denn der 
Stern am Abend wird üblicherweise als Abendstern und 
nicht als Morgenstern bezeichnet, auch wenn sich hinter 
beiden Ausdrücken der gleiche Himmelskörper verbirgt.

◾ ◾ ◾ ◾ ◾ ◾ ◾ ◾ ◾ ◾ ◾ ◾ ◾ ◾ ◾ ◾ ◾ ◾ ◾ ◾ ◾ ◾ ◾ ◾ ◾ ◾ ◾ ◾ ◾ ◾ ◾ ◾ ◾ ◾ ◾ ◾ ◾ ◾ ◾ ◾ ◾
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Aber verlieren wir uns mit solchen Überlegungen nicht in 

ein Feld philosophischer Spekulationen, die auf die täg-

liche Praxis des Verstehens keinen Einfluss haben? Manche 

könnten das meinen. Aber tatsächlich spielen solche Ver-

wirrungen bei zahllosen Missverständnissen im Alltag eine 

Rolle.

Wenn zum Beispiel Anhänger verschiedener politischer 

Gruppierungen über Grenzwerte verschiedener Schadstoffe 

streiten, so benutzen sie dabei oft den in seiner Bedeu-

tung völlig unklaren Begriff Schadstoff. Nun sagte schon im 

16. Jahrhundert der berühmte Arzt Paracelsus: „Die Menge 

macht das Gift.“ Wenn demnach ein bestimmter Stoff erst 

in einer bestimmten Menge giftig ist und gesundheitliche 

Schäden hervorruft, ist die Kennzeichnung dieses Stof-

fes als Schadstoff abhängig von der persönlichen Einstel-

lung des Sprechers. Die Wahrscheinlichkeit, bei der Ver-

wendung derartiger Begriffe aneinander vorbeizureden, 

ist also recht hoch, und die damit einhergehenden Verwir-

rungen und Streitigkeiten füllen täglich unsere Zeitungen. 

Und diese Streitigkeiten leben zusätzlich von der falschen 

Annahme, dass man den anderen verstanden hätte, oder 

im schlimmsten Fall von dem bewussten Versuch, ihn 

nicht zu verstehen.

In besonderen Situationen, etwa wenn wir mit ganz ver-

schiedenen Sprachen in Berührung kommen, hilft auch 

das aufrichtigste Bemühen, den anderen zu verstehen, 

12 Was ist Small Talk?
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nicht mehr. Was das heißt, durfte ich eines Tages am eige-

nen Leibe erfahren: Ich ließ mich von Freunden in Tune-

sien dazu überreden, mit ihnen ins Kino zu gehen, und 

sah mich dort einem Spielfilm in indischer Sprache, aber 

mit arabischen Untertiteln gegenüber. Bedauerlicherweise 

verstehe ich weder ein Wort Indisch, noch kann ich Ara-

bisch lesen. Und mich ohne Worte zu verständigen war im 

Kino ja auch nicht möglich.

Sie empfinden dieses Beispiel möglicherweise als zu exo-

tisch, als zu weit hergeholt? Dann hören Sie als Laie doch 

einfach einmal ausgebildeten Juristen, Medizinern oder 

Soziologen unter sich zu und entscheiden dann, ob Ihnen 

nicht sogar arabische Untertitel lieber wären. Nicht umsonst 

gibt es das geflügelte Wort vom Fachchinesisch, mit dem 

– mitunter wohl auch vorsätzlich – bestimmte Menschen 

vom Gespräch ausgeschlossen werden sollen.

Was hat das Ganze nun mit Small Talk zu tun? Das wird 

am folgenden Beispiel schnell klar: Die besonders häu-

fig benutzte Floskel „Mensch, ist das wieder ein Wetter 

heute“ hat keinerlei Bedeutung. Denn in der Geschichte der 

Menschheit dürfte es noch keinen einzigen Tag ohne Wet-

ter gegeben haben. Und auch der schon zumindest in eine 

Richtung weisende Spruch „Ich bin vielleicht fertig heute“ 

ist dermaßen vieldeutig, dass er ohne Nachfrage beim bes-

ten Willen nichts aussagt. Was aber veranlasst uns zu sol-

chen nichtssagenden Äußerungen?

13Die Bedeutung von Bedeutung

012-8_0001-0180.indd   13012-8_0001-0180.indd   13 17.12.2009   15:27:38 Uhr17.12.2009   15:27:38 Uhr


	Front/Back Cover
	Copyright
	Table of Contents
	Body

